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Grußwort des Vereinsvorsitzenden 

der DjK Erlangen: 

 

Matthias DISTLER 

Nicht nur der ideale Termin zwischen 
Ferienende und Saison-beginn sorgt 
dafür das die beiden Turniertage meist 
schnell ausgebucht sind. Sportlich sind 
es meist sehr ausgeglichene Turniere 
mit Mannschaften aus Bezirksliga und 
Bezirksklasse.  

 

Aber vor allem lebt das Turnier von 
den Helfern und Organisatoren. Daher 
gilt als Vereinsvorstand der DJK mein 
Dank dem Team, dass sich wochenlang 
intensiv um die Vorbereitung küm-
mert. Dank sei aber auch unseren 
Mannschaften die zusätzlich zur sport-
lichen Aktivität sich noch beim Theken
-dienst miteinbringen. Und seit ein 
paar Jahren gehören da auch die 

Handballer des Baiersdorfer SV dazu, 
da merkt das SG für Spielgemeinschaft 
steht.  

 

In diesem Sinne wünsche ich uns allen 
zwei schöne gemeinsame Tage in der 
Emmy-Halle, viele Tore, gutes Essen 
und vor allem einen verletzungsfreien 
Spaß auf dem Spielfeld. 

 

 

Matthias Distler, 

Vereinsvorsitzender der DjK Erlangen 

Herzlich willkommen, 

im Namen der DjK Erlangen zum mittlerweile 

45.DjK Handballturnier 
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Grußwort des Handballabteilungsleiters 

der DjK:  Christian WEIß 

Liebe Handballer/innen,  
liebe Sportsfreunde,  
liebe Gäste, 

 

 
herzlich Willkommen zu unserem 45. alljährlichen  
Saison-Vorbereitungsturnier bei der DjK Erlangen. 

Tel.: 0160 – 671 74 09 

E-Mail:  handball@djk-erlangen.de  

Gegründet im Jahre 1921 wurde über 
die Jahre die DJK Erlangen zur Heim-
stätte zahlreicher Sportarten. Wie so 
oft im Vereinsleben wurden diese spä-
ter aus Mangel an Sportbegeisterten, 
Unterstützern oder wegen Nach-
wuchssorgen leider aufgelöst.  

Trotzdem sind wir heute mit unserem 
familiären Vereinsgefühl und 3 ver-
schiedenen Sportarten mit ein Vereins-
uhrgestein in Erlangen. 

Viele engagierte ehrenamtliche 
Übungsleiter/innen und Trainer/innen 
bilden die Mitglieder vom Vorschul- 
bis zum Seniorenalter aus. 

Dabei zählen nicht nur die sportlichen 
Erfolge sondern auch die Freude und 
Spaß an Bewegung und der kamerad-
schaftliche Zusammenhalt im Verein. 

 

Und unser alljährliches DJK Saison-
Vorbereitungsturnier ist für uns Hand-
baller der DJK einer der Eckpfeiler un-
seres Jahres. 

 

Seit nunmehr 45 Jahren wird der Klas-
siker unter den Erlanger Vorbereitungs
-Turnieren von unserer Handballabtei-
lung auf die Beine gestellt. 
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Die ersten 44 Auflagen waren ein vol-
ler Erfolg in Sachen Handball und der 
Begegnung von Menschen und Sport-
lern auf und abseits des Spielfeldes. 

Und mit der Mühe und Sorgfalt, die 
unsere ehrenamtlichen Helfer auch 
dieses Jahr wieder in die wochenlange 
Vorbereitung stecken wird es auch 
diesmal garantiert wieder ein ganz be-
sonderes Ereignis. 

Mit den mittlerweile 45 Jahren Erfah-
rung der Veranstalter können sich die 
Teilnehmer darauf verlassen, dass un-
ser Saison-Vorbereitungsturnier in Er-
langen auch diesmal wieder perfekt 
organisiert sein wird. 

 

Danke an alle unsere Mitglieder und 
Fans, die die Mitgliedschaft in unserem 
Verein zu mehr als einem Zusammen-
schluss zum Handball spielen machen. 

Und Danke an alle, die ihren Teil zur 
Vereinsarbeit beitragen: Die Trainer, 
Schiedsrichter, Betreuer und ehren-
amtlichen Helfer. 

Zum Schluss natürlich Danke an alle 
Helfer bei diesem Turnier, und alle Hel-
fer, die uns über die Saison unter die 

Arme gegriffen haben. Macht weiter 
so! Ernsthaft, ohne eure Unterstützung 
wären wir aufgeschmissen. 

 

In diesem Sinne: Viel Spaß beim Stö-
bern auf unserer Homepage  
www.djk-erlangen.de/handball oder 
beim Verfolgen unserer Spiele auf Fa-
cebook.  

Vielleicht treffen wir uns bei dem ei-
nen oder anderen Spiel beim fairen 
Wettkampf als Sportler oder als begeis-
terter Zuschauer und Fan der SG DJK 
Erlangen/Baiersdorf. 

Falls Sie Anregungen oder Fragen ha-
ben oder sich selbst im Verein betäti-
gen wollen: Die Abteilungsleiter oder 
die Vorstandschaft helfen Ihnen gerne 
weiter. 

 

 

Mit sportlichen Grüßen, 

Christian Weiß 

DjK Erlangen Handball 

Abteilungsleitung 
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Ein herzlicher Dank gilt auch allen freiwilligen Schieds-

richtern und tatkräftigen Turnier-Helfern ! 
 

Erwähnt werden sollte auch das Organisationsteam: 

Christian W & Claudia   Monika & Bernd  Werner & Jörg 

8 

Besucht auch unsere Grillstation 

vor der Halle, hier verwöhnen 

euch unsere Grillmeister: 

Es gibt:  Pulled Pork  Bratwürste   Steaks 

...möchte sich an dieser Stelle ganz herzlich bei allen Geschäftsleuten, 

Firmen  und Sponsoren die uns durch ihre Unterstützung die Herausgabe 

des Turnierheftes ermöglicht haben, bedanken. 
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MÄNNER:  Samstag  15.09.2018 

SC Uttenreuth 

TV 1881 Altdorf II 

HSG Erlangen/Niederlindach II  

TSV Meitingen 

SG DjK Erlangen/Baiersdorf I 

SG DjK Erlangen/Baiersdorf II 

11 

DjK Saison-Abschluss-Grillen: 
Danke Werner & Ute das wir bei euch feiern durften—es war suuuuper !!! 

Teilnehmer 

Grillprofis Werner & Jörg 

Badespaß für Groß und Klein Feuerwerk 

Riesengarnelen Rostbeef Gegrillte  

Bananen 

Vorspeise Hauptspeise Nachspeise 



SG DjK Erlangen/Baiersdorf 1 

T R A I N I N G :   

Männer 1: Dienstag: 22:00-    Uhr20:00  Uhr Halle Hauptschule Baiersdorf 

   Mittwoch: 20:00  Baiersdorf Hauptschule Halle Uhr   22:00-Uhr 

Trainer:  Miguel Zornoza  

 

KO N TA K T : 

Nils Oßwald    Mail: nils.osswald@googlemail.com 
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Tras dos años como jugador del SG 
DJK Erlangen/Baiesdorf y debido a que 
nuestro antiguo entrenador Thommy 
no ha podido seguir con nosotros. 
Tanto los chicos como yo, hemos de-
cidido que sea el entrenador del pri-
mer equipo para la nueva temporada 
2018/2019. 

 

Esta nueva temporada se presenta con 
muchos retos y con el objetivo de per-
manecer un año más en Bezirksliga. 
No será un trabajo fácil ya que en este 
nuevo proyecto, hemos perdido a 
muchos y muy buenos jugadores por 
diversos motivos. Por eso hemos 
tenido que pedir a varios jugadores 
del segundo equipo que jueguen con 
nosotros. Esto hace que seamos casi 
un equipo nuevo en el que muchos de 
los jugadores no han jugado juntos 
nunca y algunos tengan que modificar 
sus posiciones de juego. 

 

Pero todas estas dificultades no hacen 
más que motivarnos para cumplir nue-
stros objetivos y que tanto el equipo, 
como nuestros fans, puedan disfrutar 
en esta nueva temporada de nuestros 
juegos. 

Mi opinión como entrenador es que 
somos un equipo joven, con mucho 
potencial. Al que espero poder ayudar, 
con todos los conocimientos que he 
adquirido, después de toda una vida 
jugando al balonmano en España, a 
nivel profesional. Sé que será difícil, 
primero por el idioma, segundo por la 
diferencia de conocimientos de balon-
mano que se aprenden en diferentes 
países y tercero porque, como todo 
equipo amateur, el tiempo de ent-
renamiento es muy limitado para 
enseñar todo lo que uno quiere. Pero 
en estos dos años como jugador y en 
estas pocas semanas como entrena-
dor, el equipo me ha ayudado mucho 
en todos los aspectos. 

Spanischer Trainer, spanischer Bericht!! 



...bei der SG DJK Erlangen/Baiesdorf 
und Aufgrund der Abreise des vorheri-
gen Trainer Thommy, haben wir uns 
alle entschieden dass ich als Nachfol-
ger des Trainers für die 1. Mannschaft 
in der neuen Saison 2018/2019 weiter 
mache. 

 

Die neue Saison stellt uns vor viele 
Herausforderungen und das Ziel noch 
ein Jahr in der Bezirksliga zu bleiben. 
Es wird nicht leicht sein, da uns viele 
gute Spieler aus verschiedenen Grün-
den leider fehlen. Deswegen wurden 
ein paar Spieler der 2. Mannschaft ge-
beten mit uns zu spielen. Aus diesem 
Grund sind wir quasi ein neues Team, 
wo viele Spieler noch nicht zusammen 
gespielt haben und manche müssen 
sogar ihre Spielposition ändern. 

 

Alle diese Schwierigkeiten steigern 
aber unser Motivation noch um unse-
re Ziele zu erreichen und es zu 
schaffen dass unsere Mannschaft und 
unsere Fans Spaß haben während der 
neuen Saison. 

 

Meine Meinung als Trainer ist: Wir 
sind eine junges Mannschaft mit viel 
Potenzial. Ich hoffe ich kann dem 
Team helfen, dank meines erworbe-
nen Wissens während meine langjäh-
rigen Handball Profispielerkariere in 
Spanien.  

Es wird nicht leicht, erstmal wegen der 
Sprache; zum Zweiten wegen des ver-
schiedenen Handballs  das in verschie-
denen Ländern gelernt wird; und zum 
Dritten als Amateur-Mannschaft sind 
Trainings-Zeiträume begrenzt und 
man kann nicht alles zeigen was man 
will und reinpacken.  

Aber das Team hat mir in allen Aspek-
ten viel geholfen während meiner kur-
ze n Zeit als Spieler und Trainer hier. 

 

Ich bin  ganz sicher dass wir am Ende 
mit Stimmung, Arbeit und Motivation 
unsere Ziel erreichen können! 

 

 

Miguel Zornoza 

Trainer 1.Mannschaft  
SG DJK Erlangen/Baiersdorf  
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Und hier die Übersetzung des Trainerberichtes 

Estoy seguro que con trabajo, esfuerzo 
y motivación, podremos conseguir nu-
estro objetivo al final! 

 

 

Miguel Zornoza 

Entrenador del 1. Equipo del  

SG DJK Erlangen/Baiersdorf 



Mit sechs Siegen, zwei Remis und 
zehn Niederlagen beendet die erste 
Herrenmannschaft ihr Bezirksligade-
büt in einer recht ausgeglichenen 
Spielklasse. 
Die Bezirksliga Herren Ostbayern 
Staffel West bot einige Überraschun-
gen. Man spielte knappe Entscheidun-
gen gegen vermeintlich unschlagbare 
Gegner, tat sich schwer gegen ver-
meintlich schwache Gegner und ver-
buchte sogar einen verdienten Sieg 
gegen einen der klaren Aufstiegsfavo-
riten.  

 

Trotz Ausschöpfens eines vollen 
Mannschaftskaders und konzentrier-
ter Trainingseinheiten konnte das vol-
le Potenzial der Mannschaft nie kon-
stant abgerufen werden und so reich-
te es nur für eine Platzierung im unte-
ren Mittelfeld der Liga. Fehlende Ag-
gressivität im Abwehrverhalten und 
unnötige Ballverluste prägten oft den 
Spielcharakter der Mannschaft, der 
man im Nachgang vielleicht Nervosi-
tät und fehlende Abgeklärtheit vor-
werfen kann. So knapp der Aufstieg in 
die Bezirksliga auch gewesen sein 
mag, so kann aber letztendlich von 
einem schlechten Auftreten in der hö-
heren Spielklasse keine Rede sein. 
Leider setzt eine Niederlagenserie von 
4 Spielen infolge den Schlussstrich un-

ter ein spannendes Handballjahr. Am 
Ende ist jedoch das gesetzte Ziel – der 
solide Klassenerhalt – geglückt und 
man mischt die Karten neu für ein 
weiteres Jahr Bezirksliga ab Herbst 
2018. 

 

Mit dem ersten Jahr oberhalb der Be-
zirksklasse geht leider die Ära Thom-
my Wöhl zu Ende. 

Nach dem furiosen Aufstieg und einer 
sehr guten Saisonvorbereitung muss 
sich die erste Herrenmannschaft von 
einem äußerst erfahrenen und kreati-
ven Trainer verabschieden. Das ab-
wechslungsreiche und fordernde Trai-
ningsprogramm hat sicher einige Spu-
ren hinterlassen und wird uns in unse-
rer weiteren Handballlaufbahn immer 
wieder gern in Erinnerung bleiben; 
das Feuer der Wöhl’schen Handball-
weisheit wird auch in Zukunft in uns 
brennen. 

 
Wir sagen Danke, wünschen alles Gu-
te für Deine persönliche und berufli-
che Zukunft und würden uns freuen, 
Dich bei dem ein oder anderen Heim- 
oder Auswärtsspiel wieder begrüßen 
zu dürfen! 

 

Die Mannschaft 

Das erste Jahr Bezirksliga  
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SG DjK Erlangen/Baiersdorf 1 
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SG DjK Erlangen/Baiersdorf 1 und 2 

HILD, Johannes 

Coach 2 

ZORNOZA, Miguel 

Coach 1 
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SG DjK Erlangen/Baiersdorf 1 
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1.Reihe: 

FRANZ, Benjamin   GÖBEEL, Jan   SCHWENDEL, Philipp 

SCHREIBER, Michael  ROLL, Alexander  HÜTTEL, Marco 

KRÖNER, Florian   FISCHER, Florian 

2.Reihe: 

FRANZ, Benjamin   OSSWALD, Nils   HABERKORN, Roland 

MOLZ, Pirmin    HÜBENTHAL, Tobias 



METZGER, 

Markus 

KALYONCU, 

Serkan 

Auch dabei sind: 

 

BACKHAUS, Carsten     HÄRTEL, Tobias 

WEIß, Christian     NERCISSIAN, Vanusch 

FÖRSTER, Matthias     SCHROBENHAUSER, Moritz 

BECK, Christian     MATTKE, Jens 

PFEFFERMANN, Manuel    SCHNEEGANS, Niklas 

ROLL, Andreas      SCHOBERT, Fryderyk 

KARL, Norbert      KRÜGER, Jürgen 

GRUBER, Martin     LUTZ, Paul 

BOTT, Markus      LÖBER, Sebastian 

DITTRICH, Sebastian 

21 

M
Ä

N
N

E
R

  



M
Ä

N
N

E
R

 2
 

22 

SG DjK Erlangen/Baiersdorf 2 

T R A I N I N G :   

Männer 2: Mittwoch:  20:00 Uhr - 22:00 Uhr Halle Hauptschule Baiersdorf 

   Freitag:   19:00 Uhr - 21:00 Uhr Halle Hauptschule Baiersdorf  

KO N TA K T : 

Johannes Hild  jo@die-hilds.de 

Was war denn da los?! 

…treffender könnte man wohl kaum 
beschreiben, wie unsere zweite Mann-
schaft sich durch die vergangene Sai-
son gekämpft hat. 

Neben den üblichen Herausforderun-
gen, mit denen man sich als „1B“-
Mannschaft immer konfrontiert sieht 
– von der Integration neuer Akteure 
bis hin zur Sicherstellung der Zufrie-
denheit aller „Altgedienten“ – war 
man nun mit einem deutlich gestiege-
nen Anspruch an die eigene Leistung 
in die Saison gegangen. 

Während knappe Niederlagen gegen 
die Aufstiegsfavoriten anfangs noch 
als kleine Erfolge gefeiert wurden, 
wuchs im Laufe der Zeit ganz schön 
der Unmut, nachdem man in klassi-
scher „Strg+C“-Manier ein und diesel-
be Blaupause auch gegen alle ande-
ren, teilweise deutlich harmlosere 
Gegner, aufs Parkett brachte: 

 

Man spielte stets etwa 2/3 der Spiel-
zeit einen sehr starken Handball, lag 
entweder gleichauf mit dem jeweili-
gen Gegner oder gar leicht in Führung 
und brachte zeitweise sogar ehemali-
ge Landesligaspieler der HC Forchheim 
an den Rand der Verzweiflung. Unab-
hängig von Tabellenplatz und Niveau 
des Gegners gingen aber ein ums an-
dere Mal mit uns die Nerven durch 
und verdiente Siege wurden in letzter 
Minute verspielt: Ganze zehn Spiele 
lang ging man mit hängenden Schul-
tern in die Kabine. Wie knapp diese 
Spiele stets endeten, sieht man daran, 
dass zu diesem Zeitpunkt nur ca. -30 
Tore summierte Tordifferenz zu Buche 
standen. Jede Woche gab es neue Er-
munterungen, jede Woche konnten 
neue positive Aspekte mit ins nächste 
Spiel genommen werden; so ganz 
platzen wollte der Knoten aber nicht. 

mailto:jo@die-hilds.de
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Umso stolzer konnten wir dann nach 
so vielen Wochen der Frustration sein, 
als wir zunächst im a.K.-Spiel gegen 
unsere Freunde aus Niederlindach, ei-
nen Sieg einfahren konnten. Auch hier 
aber das gleiche Muster wie in allen 
Spielen zuvor: Bei einer hohen Füh-
rung kämpften sich eine viertel Stunde 
vor Schluss vier unserer Spieler durch 
eine doppelte Unterzahl, die uns wie-
der an den Rande einer Niederlage ge-
bracht hatte. Nach so vielen knapp 
verlorenen Spielen hatten wir aber 
endlich genügend Blut geleckt, um 
den ersten Sieg zu erringen. 

Angefixt von diesem Erfolg konnten 
dann zwei Wochen später in einem 
von Anfang bis Ende überzeugenden 
Spiel gegen Altdorf auch die ersten 
und einzigen Punkte für diese Saison 

einfahren. 

 

Was für ein Fazit lässt sich für mich al-
so ziehen? Ich denke, wir haben trotz 
einer scheinbar eindeutigen Abschlus-
stabelle gezeigt, dass wir auch als 
„Spaß- und Ersatzmannschaft“ jeden 
Gegner in der Bezirksklasse schlagen 
können und wir selbst unser größter 
Feind waren. Daran gilt es über den 
Sommer zu arbeiten, um auch mit 
massiven Personalwechseln in eine 
neue, sportlich erfolgreichere Saison 
zu gehen. 

 

Herzlichst, Ihr 

Johannes Hild 
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Neuer Start zur neuen Saison! 

Nach einer mehr als durchwachsenen 
Saison 2017/2018 hingen am Ende der 
vergangen Spielzeit die Herren II der 
SG DJK Erlangen-Baiersdorf auf den 
hinteren Plätzen der Bezirksklasse Ost-
bayern West fest.  

 

Das Motto der Mannschaft hat sich 
über die Jahre nicht geändert: Spaß 
und Zusammenhalt stehen an vorde-
rer Stelle, aber die Leistung sollte da-
bei nicht zu kurz kommen! 

Aber leider hat die Leistung letzte Sai-
son zu oft nicht gereicht. So haben wir 
trotz guter Auftritte viel zu viele Punk-
te in oft sehr knappen Spielen liegen 
gelassen. 

Unsere Mannschaft muss für die 
nächste Saison definitiv daran arbei-
ten sich am Ende eines harten Kamp-
fes auch zu belohnen. Und das mit ei-
nem vermutlich stark Veränderten Ka-
der. 

 

Nachdem uns ein paar Spieler nach 
der letzten Saison in Richtung der Her-
ren I verlassen haben, einige Spieler 
Verletzungspech haben, aber auch ein 
paar neue Spieler dazu gestoßen oder 
zurück gekommen sind, gibt es eine 
komplett neu zusammengestellte 
Mannschaft für die Saison 2018/19. 

Durch private und berufliche Termine, 
Verletzungen und anderen Einflüssen, 
die wir nicht kontrollieren können, 

sind zu den Trainingseinheiten leider 
meistens nur knapp zehn Spieler ver-
fügbar. Wir könnten also noch ein 
paar Spieler – und natürlich auch 
FANs!!! – mehr verkraften! Traut Euch! 

 

Neben den Veränderungen im Kader 
wird es auch auf der Trainerposition 
neue Besetzungen geben. Unser lang-
jähriger Trainer, Carsten, hat wieder 
den Willen zum aktiven spielen gefun-
den. Da er das in unserer 1. Mann-
schaft machen wird werden wir ihn 
zum Glück nicht aus den Augen verlie-
ren. Danke für die Zeit und Mühe! Du 
hast die Herausforderungen unserer 
Mannschaft gut gemeistert! 

Wer seinen Posten übernimmt ist zu 
diesem Zeitpunkt noch nicht 100%ig 
genug geklärt um es hier fest zu hal-
ten. Aber unser Vorstand hat Kandida-
ten an der Hand, und zu unserer Som-
mervorbereitung sollte der neue Trai-
ner bereits seine Spuren hinterlassen. 

 

Die 2. Herren hoffen nun auf einen gu-
ten Start in die Saison 2018/2019. Un-
ser Ziel ist ein guter Mittelfeldplatz. 
Mit einer starken Abwehr, alten und 
neuen Strategien im Angriff und alten 
und neuen Mannschaftskameraden 
wollen wir um jeden Punkt kämpfen 
und einige (hoffentlich mehr als letzte 
Saison) auch mit nehmen. 

 

SG DjK Erlangen/Baiersdorf 2 
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Die 2. Herren hoffen nun auf einen gu-
ten Start in die Saison 2018/2019. Un-
ser Ziel ist ein guter Mittelfeldplatz. 
Mit einer starken Abwehr, alten und 
neuen Strategien im Angriff und alten 
und neuen Mannschaftskameraden 
wollen wir um jeden Punkt kämpfen 
und einige (hoffentlich mehr als letzte 
Saison) auch mit nehmen. 

 

Ein Team werden, viel lernen, span-
nende Spiele und dennoch Spaß beim 
Sport - das sind die Ziele für die kom-
mende Saison, auf die wir uns alle be-
reits freuen! 

Wir hoffen, dass unsere Jungs auch in 
der kommenden Saison so viel Spaß 
am Handballspielen haben und als 
Team weiter zusammenwachsen. 

 

In dem Sinne wünschen wir uns allen 
ein spaßiges Turnier und eine erfolg-
reiche und verletzungsfreie Saison! 

 

Die 2. Mannschaft. 
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DAMEN:  Sonntag  16.09.2018 

Spvgg Mögeldorf 2000 

TV 1881 Altdorf 

HSG Erlangen/Niederlindach 

HG Eckental 

HV Oberviechtach 

SG Altenfurt/Feucht  

SG DJK Erlangen-Baiersdorf 
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SG DJK Erlangen/Baiersdorf  

T R A I N I N G :   

Damen:  Montag:  18:30 Uhr - 20:15 Uhr Halle Hauptschule Baiersdorf  

   Mittwoch: 18:30 - 20:00 Uhr Eurohalle 

 

KO N TA K T : 

Nils Oßwald:       Tobias Hübenthal: 

Tel.: 0157-829 772 64     Tel.: 01520-834 863 5 

Mail: nils.osswald@googlemail.com  Mail: tobias.huebenthal@gmail.com 

Eine Saison der Verbesserungen und  
Überraschungen. 

Der Beginn der Saison war, wie schon 
im Vorjahr, davon geprägt ob wir eine 
oder zwei Mannschaften für die  
kommende Runde melden.  
Nach den zwar teilweise herausfor-
dernden, aber dennoch größtenteils 
positiven Erfahrungen aus der Vorsai-
son mit der Meldung von zwei Mann-
schaften, stand unser Entschluss 
schnell fest. 

 

Die eindeutige Zielsetzung der Leis-
tungsmannschaft war – nach erfolg-
reicher letzter Saison – natürlich der 
Aufstieg. Ziel der Spaßmannschaft war 
es wie vergangene Saison, sich weiter 
individuell und im Zusammenspiel zu 
verbessern und der Leistungsmann-

schaft den Rücken für ihr großes Ziel 
zu stärken. 

 

Zu Beginn wurde auch beschlossen, 
dass die Leistungsmannschaft in der 
Bezirksklasse Mitte das Ziel in Angriff 
nehmen wird, obwohl wir wussten, 
dass dort mit der HG Hemau/
Beratzhausen der nominell stärkste 
Gegner auf uns wartet. 

Der Saisonstart verlief planmäßig und 
so kristallisierte sich schnell ein vor-
entscheidendes Endspiel  mit Hemau 
heraus. Leider müssen wir im Nach-
hinein anerkennen, dass wir den Da-
men aus Hemau, trotz einer überra-
genden Leistung unsererseits, den 
Schneid nicht abkaufen konnten.  
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Deshalb entschlossen wir zur Mitte 
der Vorrunde, trotz zweier Niederla-
gen unserer Spaßmannschaft in der 
Bezirksklasse West, die beiden Mann-
schaften zu tauschen, da die Bzk West 
doch deutlich schwächer erschien. 
Dieser Wechsel führte dazu, dass un-
sere Leistungsmannschaft keine wei-
tere Niederlage im Saisonverlauf hin-
nehmen musste (Jedes, bis auf Eines 
mit mindestens 10 Toren Vorsprung). 

 

Leider hat es der HC Erlangen nicht 
für nötig befunden die Saison stan-
desgemäß zu Ende zu bringen und 
hat ihre Mannschaft zwei Spieltage 
vor Saisonende zurückgezogen. Da 
wir zwei Mal, und unser Aufstiegskon-
kurrent DJK SV Berg, nur ein Mal ge-
gen die HC gewonnen haben, führte 
der Rückzug dazu, dass statt uns am 
Ende Berg an der Spitze der Tabelle 
stand. 

 

Sportlich gesehen hätte der Aufstieg 
uns gelten müssen. Trotz dieser de-
primierenden Erkenntnis haben wir 
doch auch wahrgenommen, dass wir 
definitiv die Liga dominieren können. 
Deshalb ist die Mannschaft dieses 
Jahr noch erpichter darauf alles zu ge-
ben. Wir trafen uns schon frühzeitig 
zu einer Mannschaftssitzung, um die 
Ziele und den Fahrplan für die kom-
mende Saison gemeinsam zu be-
schließen.  

 

Hierbei konnten wir uns – zu meiner 
Freude – wieder darauf einigen, zwei 
Mannschaften auf das Parkett zu stel-
len und für die Leistungsmannschaft 
das klare Ziel „Aufstieg“ auszurufen. 
Um dieses Ziel erreichen zu können 
sind wir schon früh in die Vorberei-
tung gestartet und alle Spielerinnen 
schuften derzeit daran, sich selbst 
und die Mannschaft zu verbessern. 

Nun gilt es diesen positiven Schwung 
in die Runde und auf das Parkett zu 
tragen.  

Seit Trainingsbeginn können wir auch 
schon wieder vier Neuzugänge ver-
melden. Dies zeigt, dass die SG – und 
im speziellen unsere Damenmann-
schaft – sich in der Region einen Na-
men gemacht hat und einen guten 
Ruf genießt. 

 

An dieser Stelle möchte ich mich bei 
meiner Mannschaft bedanken, dass 
jede so mitgezogen hat und auch 
(fast) immer Spaß hatte. Außerdem 
möchte ich mich auch bei meinem 
Trainerkollegen Tobi bedanken.  

 

 

Auf eine erfolgreiche Saison,  
Die Trainer 
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SG DjK Erlangen/Baiersdorf  

OßWALD,  

Nils 

Coach 

HÜBENTHAL , 

Tobias 

Coach 

Auf dem nachfolgenden Foto fehlen: 

 

HACK, Alina    BABSI    BURGERT, Dhana 

GÖHLER, Franziska   FRANZ, Irina   BETZ, Johanna 

APPEL, Majken    GLEIXNER; Sophie   
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1.Reihe: 

HORAK, Giulia    RUNTE, Heike    KASSING, Julia  

PFEFFERLE, Jule   KAUFMANN, Saskia   MÖSER, Natasche 

ELLINGER, Maria 

2.Reihe: 

BRANDENBURG, Josephine  HETTERICH, Regina    Milena 

KASSING, Julia     TEMMEL, Kerstin    HERTEL, Jasmin 

DRENKARD, Johanna    PÖHLAU, Kristin 

 

3.Reihe: 

HERL, Franziska    HAINZL, Claudia    Paula 



Wenn man die Saison 2017/18 ... 
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...der Damenmannschaft kurz zusam-
menzufassen will, kann man sagen, 
dass sie geprägt war von Spaß, Zusam-
menhalt, guten Leistungen, aber auch 
von einem kleinen Wechselbad der 
Gefühle. Aber alles der Reihe nach. 

 

Nachdem bereits die Saison 2016/17 
mit einer super Leistung – sowohl der 
Spaßmannschaft als auch der Leis-
tungsmannschaft – abgeschlossen 
werden konnte, waren natürlich alle 
fest entschlossen, daran wieder anzu-
knüpfen und sich vielleicht sogar wei-
ter zu steigern. Die Saisonziele waren 
klar. Zum einen wollte man weiter 
Spaß am Spiel haben (was auch sonst), 
doch die Leistungsmannschaft steckte 
ihre Ziele noch etwas höher: Nachdem 
man in der Vorsaison den Aufstieg 
trotz guter Leistungen knapp verpasst 
hatte, wollte man in dieser Saison den 
Sprung in die höhere Spielklasse 
schaffen. 

 

Die Spaßmannschaft startete zunächst 
in der Bezirksklasse West, die Leis-
tungsmannschaft ging in der Bezirks-
klasse Mitte ins Rennen. Beide Mann-
schaften starteten gut in die Saison 
und zeichneten sich vor allem durch 
einen sehr guten Zusammenhalt und 

Siegeswillen aus. Speziell bei der Spaß-
mannschaft konnte man von Spiel zu 
Spiel sehen, dass die Abstimmung un-
tereinander immer besser passte und 
die Mannschaftsleistung, wie auch die 
individuelle Leistung der Spielerinnen, 
von Spiel zu Spiel besser wurde. 

 

Auch die Leistungsmannschaft konnte 
in den ersten zwei Saisonspielen ihre 
Leistung abrufen, doch im dritten Spiel 
mussten sich unsere Damen den Mä-
dels aus Hemau geschlagen geben. 
Trotzdem war das Ziel Aufstieg immer 
noch fest im Blick und beide Mann-
schaften konnten die Hinrunde solide 
abschließen. Aus taktischen Gründen 
tauschten Spaßmannschaft und Leis-
tungsmannschaft zur Rückrunde die 
Spielklassen, da man sich größere 
Chancen für den Aufstieg in der Staffel 
West ausrechnete. 

 

Letzten Endes sollte es einfach nicht 
sein: Nachdem der Meistertitel schon 
zum Greifen nah war und die Saison 
einfach nur zu Ende gespielt werden 
musste, überholte der DJK SV Berg die 
Leistungsmannschaft noch, womit die 
Damen ihre Saison auf Platz 2 bzw. 3 
abschlossen. 

SG DJK Erlangen/Baiersdorf  



D
A

M
E

N
 

33 

Trotz alledem können alle sehr zufrie-
den mit der vergangenen Saison sein, 
da sich die Mannschaften im Vergleich 
zum Jahr davor nicht nur spielerisch 
noch einmal deutlich verbessert ha-
ben, sondern auch weil der Zusam-
menhalt neben dem Spielfeld noch 
größer geworden ist.  

 

 

 

Zu guter Letzt noch ein großes Danke-

schön an unsere beiden Trainer, Nils 
und Tobi, die sich mit viel Engagement 
und Ausdauer für uns einsetzen und 
vor allem immer aufbauende Worte 
finden. Wir freuen uns schon wahn-
sinnig auf die nächste Saison und sind 
top motiviert, unsere neuen –und teil-
weise alten – Saisonziele in die Tat 
umzusetzen. 

 

Auf eine lustige und hoffentlich  
verletzungsfreie nächste Saison, 
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